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Regelfragen August  2019 

Zum Anfang der Saison mal wieder die Antwort nur schreiben, statt kreuzen. Denk bei deiner Antwort stets dar-
über nach, ob eine persönliche Strafe zwingend ist und wie/ wo wird das Spiel fortgesetzt wird!  

1. Zum Spielbeginn machst du den Münzwurf und fragst den Gewinner, was er will: „Seite oder Ball!“ Der Kapi-
tän lacht dich aus und spricht: „Also ob ich eine Wahl hätte, hast du Giftzwerg als Schiedsrichter immer noch 
nichts dazu gelernt.“ Handelte der Schiedsrichter richtig als er nach „Seite oder Ball“ fragte und nun? 

Ja, - Ausschluss mit Zeigen der Roten Karte (FaD), Meldung, Mannschaft kann sich wieder vervollständigen; der 
neue Kapitän darf wählen; Anstoß zur Vervollständigung nicht verzögern.  

Regel- Änderung zum 01.07.2019: die Mannschaften können zwischen Ball und Seite wählen – Regel 8 
Hinweis: für viele unserer SR ist dies neu. Wird Anstoß gewählt, kann das andere Team die Seite wählen.  

 

2. Bezugnehmend auf die Frage zuvor: Nachdem der SR dem Kapitän die Rote Karte gezeigt hat, kommt der 
Trainer auf den Platz gerannt und fragt erregt den Schiedsrichter: “Was soll das?“ Dieser erklärt und schickt 
den Trainer mit Zeigen der Gelben Karte wieder in seine Coachingzone. Handelte der SR korrekt?  

Ja, unerlaubtes Betreten 
RÄ: Teamoffizielle dürfen mit einer Karte diszipliniert werden (Verwarnung, Feldverweis) – R5, 12 

 

3. Der neue Kapitän, hat den Anstoß gewählt. Nachdem der Schiedsrichter den Ball mit Pfiff freigegeben hat, 
erkennt der Anstoßende, dass der gegnerische Torwart am Strafraumrand steht und schießt den Ball direkt 
ins gegnerische Tor.  

Tor, Anstoß – R8  (auch Kleinfeldspiele, Jugend und Herren), keine persönliche Strafe 
 

4. Bei der Ballannahme einer Stürmerin, die abgewannt zum Tor im gegnerischen Strafraum steht, springt der 
Ball unabsichtlich an den normalgehaltenen Arm. Die Stürmerin kann den Ball unter Kontrolle bringen. Als 
sich die Stürmerin daraufhin zum Tor drehen will, wird sie durch ein Beinstellen zu Fall gebracht. 

Strafstoß, keine persönliche Strafe 
RÄ: Die Regeländerung, dass kein Tor anerkannt wird, wenn der Stürmer vorher irgendwie den Ball mit der 

Handgespielt hat, kann hier nicht angewendet werden. Auch wenn unmittelbar danach eine Torchance 
mittels des Strafstoßes eintritt, so war vorher keine Torchance gegeben. –R12 

 

5. Bezugnehmend auf die Frage zuvor: Den fälligen Strafstoß, will die gefoulte Spielerin treten, die wegen dem 
Foul noch auf dem Feld behandelt wurde musste. Darf sie das? a) 
Nachdem dies geklärt ist, wird der Strafstoß ausgeführt. Die Torhüterin bewegt sich mit Erwartung des 
Schusses, bevor der Ball gespielt wurde, mit einem Fuß nach vorn. Der Ball wird gegen den Pfosten geschos-
sen. Und nun? (b) 

a) Ja, die Schützin darf.  
RÄ: Bei einem Strafstoß darf die verletzte Strafstoßschützin des Teams auf dem Spielfeld untersucht und/oder  
behandelt werden, damit sie anschließend den Strafstoß ausführen kann. – R5 

b) Weiterspielen  
RÄ: Die Torhüterin muss mit den Füßen auf der Linie sein, darf aber in Erwartung des Schusses mit einem Fuß  
einen Schritt machen. – R14 (dabei muss sie mit mindestens einem Fuß auf der Linie sein) 
 

6. Der Ball ist im Seitenaus. Weil das gegnerische Team der Meinung ist, dass die Entscheidung falsch war, wird 
ein weiterer Ball absichtlich von der gegnerischen Auswechselbank mit einer nachgemachten Bewegung ei-
nes Einwurfes direkt vor die Füße des Einwerfenden geworfen. Dieser bekommt den hochspringenden Ball 
ans Gesäß. 

Verwarnung, weiter mit Einwurf; das „Werfen“ war nicht heftig 
RÄ: Schießen (Stoßen) eines Gegenstandes wird dem Werfen gleichgesetzt – R12  


